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1Werden die Akten nach Einspruch gegen den Bußgeldbescheid über die Staatsanwaltschaft an das 
Amtsgericht übersandt und stellt der Staatsanwalt dabei fest, dass der Einspruch nicht rechtzeitig, nicht in 
der vorgeschriebenen Form oder sonst nicht wirksam eingelegt ist, gibt er die Akten an die 
Verwaltungsbehörde zur Entscheidung über die Zulässigkeit des Einspruchs (§ 69 Absatz 1 Satz 1 OWiG) 
zurück. 2Satz 1 gilt entsprechend, wenn der Betroffene wegen Versäumung der Einspruchsfrist die 
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand beantragt und die Verwaltungsbehörde hierüber noch nicht 
entschieden hat.


